
 
Auszug aus der Niederschrift 
über die 09. Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung 
am 23.08.2018  
 
 
Zu TOP : 3.3  
Bebauungsplan Nr. 65 "Wohngebiet östlich der Hochschulallee", Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: B 0029/2018  
Frau Wunderlich erläutert die Vorlage ausführlich.  
Für die B-Pläne B 64 und B 65 wurde ein städtebauliches Konzept erarbeitet, welches zu 
einem Gestaltungshandbuch geführt hat.  
Zur Auslegung sind zahlreiche Stellungnahmen eingegangen, die Prüfungen nach sich 
gezogen haben. Einige Stellungnahmen haben zu Planänderungen geführt.  
Es wurden verschiedene Stellungnahmen zu der zukünftigen Verkehrssituation abgegeben. 
Verkehrszählungen und Überprüfungen der Kreuzungsbereiche haben ergeben, dass sowohl 
die Hochschulallee als auch der Kreuzungsbereich Parower Chaussee/Hochschulallee 
ausreichen, um den zusätzlichen Verkehr aufnehmen zu können. Die Höchstgeschwindigkeit 
in diesem Bereich wurde von 50 km/h auf 30 km/h reduziert.  
Ein im Wohngebiet geplanter DSD Sammelplatz soll nun in den Kreuzungsbereich Parower 
Chaussee/Hochschulallee verlegt werden.  
Aufgrund der Neubewertung einer Streuobstwiese hat es eine leichte Änderung der 
Eingriffsausgleichsbilanzierung gegeben. 
Nach Hinweis der Abfallentsorger wurde die Fahrbahn in dem Bereich, in dem 
Längsparkplätze vorhanden sind, von 3m auf 3,05m verbreitert.   
 
Herr Suhr wird der Vorlage nicht zustimmen. Grund dafür ist die Küsten- und 
Ackerbebauung, welcher seine Fraktion kritisch gegenübersteht.  
Herr Suhr fragt, ob Interesse besteht, den Streifen, der sich auf dem Gebiet der Gemeinde 
Kramerhof befindet, ebenfalls zu bebauen und wenn ja, ob diesbezüglich bereits Kontakt mit 
der Hansestadt Stralsund aufgenommen worden ist.  
Dazu ist Herrn Wohlgemuth nichts bekannt.  
 
Herr Prof. Dr. Eilsberger fragt, ob es möglich ist, die Stellungnahme der Bürgerinitiative 
Hochschulallee e. V. zu erhalten, die nicht in der Abwägungstabelle enthalten ist. 
Frau Wunderlich sagt dies zu. Sie erklärt, dass die Stellungnahmen nicht in die 
Abwägungstabelle aufgenommen wurden, die bereits im Vorfeld berücksichtigt wurden oder 
die nur allgemeine Hinweise enthalten haben.   
 
Herr Gottschling wird der Vorlage ebenfalls nicht zustimmen.  
 
Herr Lastovka stellt die Vorlage zur Abstimmung. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0029/2018 gemäß 
Beschlussempfehlung zu beschließen.  
 
Abstimmung: 7 Zustimmungen 2 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen  
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i. A. Gaby Ely 

Stralsund, 04.09.2018 
  


